
MorgenLand?
Der Bericht der Zuwanderungskommission:

Was tun mit den Empfehlungen?

Sanem Kleff
Bildungs- und Migrationsexpertin, Berlin

Prof. Dr. Ursula Neumann
Ausländerbeauftragte der Freien- und Hansestadt Hamburg

Ralf Fücks
Mitglied der Zuwanderungskommission und Vorstand der Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin

Moderation: 

Alia Begisheva und Fabian Leber
Henri-Nannen-Schule, Hamburg

Die Gäste des Grünen Salons

diskutieren die Perspektiven

des MorgenLands: Was kön-

nen MigrantInnen von der

deutschen Gesellschaft er-

warten und umgekehrt?

Deutschland ist schon längst

ein Einwanderungsland, doch

die demokratische Gestal-

tung gesellschaftlicher Ver-

änderungen steht noch am

Anfang. Was ist der Weg zwi-

schen sogenannter »deut-

scher Leitkultur« und Multi-

kulti, Freizügigkeit der Arbeit

und strikten Quoten, zwi-

schen Rassismus und Solida-

rität?

Salon
grüner

Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg e.V.

Sonntag, 
8. Juli 2001
20 Uhr

Thalia in der 
Gaußstrasse
Eintritt frei

Sie erreichen das Thalia

Gaußstraße bequem mit

dem HVV-Theaterbus, der

zwischen dem Bahnhof Al-

tona und dem Theater ver-

kehrt.

2



um
de

nk
en

Po
lit

is
ch

es
 B

ild
un

gs
w

er
k

H
ei

nr
ic

h-
B
öl

l-
St

ift
un

g 
H
am

bu
rg

 e
.V

M
ax

-B
ra

ue
r-

Al
le

e 
11

6
22

76
5 

H
am

bu
rg

Te
l. 

04
0 

/ 
38

9 
52

 7
0

Fa
x 

04
0 

/ 
38

0 
93

 6
2

e-
m

ai
l: 

um
de

nk
en

@
t-
on

lin
e.

de
  
  

in
te

rn
et

:
w

w
w

.u
m

de
nk

en
-b

oe
ll.

de

H
ei

nr
ic

h-
B
öl

l-
St

ift
un

g 
H
am

bu
rg

 e
.V

.

Ic
h 

m
öc

ht
e 

w
ei

te
rh

in
 z

um
 G

rü
ne

n 
Sa

lo
n 

ei
ng

el
ad

en
 w

er
de

n.
K
ar

te
 b

it
te

 z
ur

üc
ks

ch
ic

ke
n.


